
Inhaltsverzeichnis

1 Einführung..........................................................................................................1

2 Rechtfertigungstheorien cäsaristischer Herrschaft .................................. 11
2.1 Louis-Napoleon Bonaparte ......................................................................12

2.1.1 Cäsaren als „Geburtshelfer“ gesellschaftlicher
Freiheit ...................................................................................... 13

2.1.2 Autoritäres Regime und traditionale Herrschaft..............16
2.1.3 Permanente und transitorische Interessen ...............................17

2.2 Jacob Burckhardt .....................................................................................18
2.3 Auguste Romieu .......................................................................................25
2.4 Einige zusammenfassende Bemerkungen zu den

Rechtfertigungstheorien des Cäsarismus ..............................................31

3 Liberal-demokratische Kritik der plebiszitären Diktatur
in der ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts................................................... 37
3.1 Benjamin Constant .................................................................................. 37

3.1.1 Die Gegenüberstellung von Monarchie und
Usurpation ................................................................................ 39

3.1.2 Unterschiede in der Regierungsweise .....................................42
3.1.3 Die psychologische Disposition des Usurpators ................... 43
3.1.4 Gegenüberstellung von Usurpation und

Despotismus .............................................................................. 44
3.1.5 Die Zivilisationsthese ................................................................47
3.1.6 Abschliessende Worte................................................................50

3.2 Alexis de Tocqueville ............................................................................ 52
3.2.1 De Tocquevilles Theoriebeitrag zum Cäsarismus ..................54
3.2.2 Zusammenschau......................................................................... 68

https://d-nb.info/129619390X


VI Inhaltsverzeichnis

4 Die plebiszitäre Diktatur im Klassenkampf................................................71
4.1 Pierre-Joseph Proudhon ...........................................................................73

4.1.1 „La Revolution Sociale (demontree par le coup
d’Etat du 2 decembre)“ (1852) ................................................74

4.1.2 Proudhons Vision einer gerechten Gesellschaft ......................75
4.1.3 Die Aussichtslosigkeit demokratischer Reformen ..................79
4.1.4 Der Königsmechanismus ...........................................................81
4.1.5 Der revolutionäre Diktator.........................................................84
4.1.6 Bilanz ..........................................................................................86

4.2 Karl Marx: Der achtzehnte Brumaire .................................................... 88
4.2.1 Einleitung ....................................................................................88
4.2.2 Die grundlegenden Gedanken im „Achtzehnten

Brumaire“ ...................................................................................91
4.2.3 Schlussbetrachtung ...................................................................103
4.2.4 Ein Zwischenfazit: Proudhon und Marx ................................106

4.3 Lorenz von Stein ....................................................................................108
4.3.1 Die Freiheit als göttlicher Auftrag der

Vervollkommnung des Menschen.......................................... 110
4.3.2 Die menschliche Gemeinschaft als arbeitsteiliger

Organismus...............................................................................110
4.3.3 Die konflikthafte Grundstruktur der Gesellschaft

und des Staates ....................................................................... 112
4.3.4 Die Notwendigkeit staatlicher Reformen in der

Gesellschaft ............................................................................. 114
4.3.5 Regierungsformen und autonomer Staat ................................117
4.3.6 Das Reformkönigtum ...............................................................119
4.3.7 Die „soziale Diktatur“ ............................................................. 123
4.3.8 Der Präsident .............................................................................127
4.3.9 Bilanz ........................................................................................ 130

5 Die demokratieskeptischen Theorien im frühen zwanzigsten
Jahrhundert.................................................................................................... 133
5.1 Oswald Spengler...................................................................................... 134

5.1.1 Grundgedanken und ihre Verortung in der
Lebensphilosophie ................................................................... 135

5.1.2 Darstellung der theoretischen Versatzstücke, um 
das Aufkommen von Cäsaren und ihre Rolle zu
verstehen ...................................................................................138

5.1.3 Die Entstehung des Cäsarismus ..............................................142



Inhaltsverzeichnis VII

5.1.4 Die Rolle des Cäsaren ..................................................... 148
5.1.5 Bilanz ...................................................................................... 154

5.2 Carl Schmitt ......................................................................................... 159
5.2.1 Einleitung ................................................................................. 159
5.2.2 Der Begriff des Politischen .................................................... 160
5.2.3 Der Gesetzgebungsstaat .......................................................... 163
5.2.4 Plebiszitäre und parlamentarische Demokratie................ 166
5.2.5 Der Ausnahmezustand ............................................................ 171
5.2.6 Die Unterscheidung von Norm und Entscheidung .............. 173
5.2.7 Kommissarische und souveräne Diktatur ............................. 176
5.2.8 Die kommissarische Diktatur .................................................176
5.2.9 Die souveräne Diktatur............................................................ 177
5.2.10 Bilanz ....................................................................................... 181

5.3 Max Weber ............................................................................................183
5.3.1 Webers Suche nach politischer Stabilität ............................. 183
5.3.2 Strukturelle Führerlosigkeit .....................................................184
5.3.3 Führerauswahl in der Demokratie .........................................188
5.3.4 Webers elitäres Verständnis der Demokratie ....................... 190
5.3.5 Ideale Eigenschaften von politischen

Führungspersönlichkeiten....................................................... 192
5.3.6 Der Reichspräsident ................................................................ 194
5.3.7 Bilanz ....................................................................................... 196

5.4 Demokratieskeptische Theorien - bilanziert ......................................198

6 Antonio Gramsci als kritischer Theoretiker der plebiszitären
Autokratie im frühen 20. Jahrhundert ..................................................... 203
6.1 Grundlegende Gedanken ....................................................................... 204
6.2 Der Cäsarismus ...................................................................................... 209
6.3 Cäsarismus und Faschismus ................................................................. 214
6.4 Von der charismatischen Schicksalsfigur zum cäsaristischen

Syndrom ................................................................................................. 218
6.5 Bilanz ...................................................................................................... 221

7 Zusammenschau ............................................................................................. 225
7.1 Zusammenfassung der Rezeptionen des Cäsarismus ..........................226

7.1.1 Die affirmativen Theorien ................................................227
7.1.2 Die klassentheoretischen Positionen ....................................231
7.1.3 Die kritische Position der liberal-demokratischen

Theorien  234



VIII Inhaltsverzeichnis

7.2 Eine Bilanz anhand kritischer Fragen..................................................236
7.2.1 Inwiefern kann die autoritäre Herrschaft der

Cäsaren tatsächlich Prinzipien der Demokratie wie
Freiheit und Gleichheit vertreten? ........................................237

7.2.2 Warum sollte oder würde ein Volk freiwillig 
seine Rechte auf Selbstbestimmung in die Hände
autoritärer Herrscher geben? ................................................. 239

7.2.3 Welche Erklärungsfaktoren werden für die
Herausbildung eines solchen Regimes angeführt?........... 241

7.2.4 Welche Interessen unterstellen die Rezeptionen
dem Cäsaren?...........................................................................242

7.2.5 Wie wird die Legitimität des Cäsaren beurteilt? .................. 244

Literatur ............................................................................................................... 247


